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$OVVHSDUDWLVWLVFKH*UXSSHQXQG'MLKD-
GLVWHQLP-DKUGHQ1RUGHQ0DOLV





litt unter anderem durch die Nichtbe-
setzung von Lehrerstellen in abgelege-
QHQ/DQGVWULFKHQ0LWGHU%HVHW]XQJ
Nordmalis brach das Bildungssystem 













rigen und unsicheren Lage in Nord- und 
LQMQJVWHU=HLWDXFKLQ=HQWUDOPDOL
Daher fehlt dort trotz der formalen 
5FNJHZLQQXQJVWDDWOLFKHU2UGQXQJ
den Bildungseinrichtungen weitenteils 
GDV3HUVRQDO
9RQGHQQRFKDXVVWDPPHQGHQ











Das UN-Amt für die Koordinierung 
humanitärer Angelegenheiten (OCHA) 
hat angesichts der Krise eine umfas-
sende Notfall- und Bedarfsanalyse 
HUVWHOOW'HUHQELOGXQJVEH]RJHQHU7HLO
IDQGMHGRFKQXU]XNOHLQHQ7HLOHQ8QWHU-
stützung, die fast ausschließlich von 
152VVRZLH81,&()JHOHLVWHWZXUGH
Sie bestand aus Schulunterricht in 
)OFKWOLQJVODJHUQDXV%LOGXQJVE]Z
Schulungsmaßnahmen sowie aus 




phase die Selbsthilfe und Selbstorga-
QLVDWLRQGHU0DOLHUDQGLHGLHLQWHUQD-
tionale Gebergemeinschaft erfolgreich 
DQNQSIHQNRQQWH]%PLW,QIUDVWUXN-












Auf Anfrage und mit Finanzierung des 
Bundesministeriums für wirtschaftli-
FKH=XVDPPHQDUEHLWXQG(QWZLFNOXQJ
reagierte auch DVV International auf 




rungsmaßnahmen und Unterstützung 
EHLGHU([LVWHQ]JUQGXQJ,QHLQHU
zweiten Finanzierungsphase weitete 










tional ein auf drei Jahre angelegtes 
3URJUDPPIU%HY|ONHUXQJVJUXSSHQ
LQ1RUGXQG=HQWUDOPDOL(VEHVWHKW
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:LHNDQQGHU$XIEDXVROFKHUORNDOHU
(UZDFKVHQHQELOGXQJV]HQWUHQLQ5HJLR-




ist es angesichts der Umstände nötig, 
auch hier weiterhin in die Sicherheits-
LQIUDVWUXNWXUXQGLQGHUHQ3HUVRQDOIU
dieses auch durch Bildungsmaßnah-
PHQ]XLQYHVWLHUHQ
'DQHEHQZHUGHQLQ0DOL]LYLOH/|VXQJHQ
und Antworten benötigt, wie die stabili-
sierenden und friedensstiftenden Kräfte 



















System erreicht werden, da dies schon 




Erfahrungen zeigen, dass es auch in 
HLQHP.ULVHQXQG3RVW.ULVHQNRQWH[W
möglich ist, ganzheitliche Bildungsan-
gebote für entsprechende Zielgruppen 
GXUFK]XIKUHQ'LHVNDQQQHEHQ(LQ-
NRPPHQVFKDIIHQGHQ%LOGXQJVDQJH-
boten ebenso darüber hinausgehende 
lebensweltliche Bedarfe wie auch Frie-
GHQVELOGXQJ'HPRNUDWLHELOGXQJRGHU
9HUV|KQXQJVELOGXQJEHLQKDOWHQ












onal nutzt dabei 
 den laufenden Dezentralisierungs-
prozess, der Kommunen und 
Städten die Verantwortung für 






 die Arbeitserfahrungen der von 
DVV International erfolgreich im 
OlQGOLFKHQ5DXPYRQ0DOLXQG
Guinea erprobten Lernzentren von 
»VITAL« (Dörfer des lebenslangen 
Lernens);
 ein IT-gestütztes Programm, 
mit dem neo-literate Dorfge-
meinschaften in verschiedenen 
Landessprachen den Lese- und 
Schriftgebrauch verstetigen  und 
,QIRUPDWLRQHQDXVWDXVFKHQN|QQHQ
 den interdisziplinären und ressort-




Staat und internationale Geber dürfen 















eine Krise und einen »Goldrausch« im 




Interventionen der Jugend- und Erwach-







auf Erfahrungen aus der Programmar-
beit in Georgien, Afghanistan, Guate-
PDODXQG.ROXPELHQ'DUDXVHUJHEHQ
sich Erfolgsbedingungen für Konzept- 
und Interventionsphasen, die am Ende 
GHV%HLWUDJVDXIJHIKUWVLQG






aber Vertrauen und soziale Kohärenz 
DOV*UXQGYRUDXVVHW]XQJ
Außerhalb von Flüchtlingslagern und in 
hEHUJDQJV]HLWHQ LQGHQHQ|IIHQWOLFKH
Dienstleistungen wie Bildung langsam 











schen analysieren und dementspre-
chend Lernprozesse organisieren 
N|QQHQ
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 8QWHUZHLVXQJLQGHQMHZHLOLJHQ/DQ-
dessprachen; 
 ein Zentrumsmanagement aus 
LG5K|FKVWHQV]ZHL3HUVRQHQ

















zur Anbindung an die digitale Welt), als 
)RUHQIUIULHGHQVFKDIIHQGH$NWLYLWlWHQ
oder als Förderer des Klein(st)gewerbes 
PLW,QIRUPDWLRQHQ]%]XWHFKQRORJL-






entiert seine Arbeit – wenn möglich mit 
weiteren Partnern – an Investitionen in 
/HKUNUlIWHXQGLQGLHHQWVSUHFKHQGHQ
/HKUXQG/HUQPLWWHO
Kommunale Lernzentren sind nicht in 
HUVWHU/LQLH*HElXGH(VVLQGTXDOLÀ-
zierte Fachleute, die auch in Krisen-
zeiten Prozesse lebenslangen Lernens 
HUP|JOLFKHQGLHDXIGLHNRQNUHWHQ
Bedürfnisse der Lernenden zugeschnit-
WHQVLQG6RN|QQHQ0HQVFKHQGHQHQ
fast alles fehlt, die aber offen für Neues 






























In dem Beitrag werden die Erfahrungen 
von Bildungsarbeit in (Post-)Krisenre-
gionen am Beispiel der Arbeit von D99 
International in Mali vorgestellt. Erwach-
senenbildungszentren, so eine Erkennt-
nis, können erfolgreich ganzheitliche 
Bildungsangebote anbieten. Darüber 
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